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Eine künstlerisch-wissenschaftliche Rauminstallation über 
Donau, Drina, Feistritz, Kutschenitza, Save und Rječina, 
beruhend  auf dem internationalen Forschungsprojekt 
„Rivers in Crisis“ (Liminal Waterway Countercultures), in 
Zusammenarbeit mit dem PPMHP Rijeka. 
liminalwater.uni-graz.at
 
Die lebenswichtigen Wasserwege sind in der Krise. 
Zugleich sind sie Zeugen zentraler Krisen wie Krieg, 
Flucht, Migration und ökologische Degradation. Die 
Ausstellung geht am Beispiel der Wasserwege in 
Österreich und am Westbalkan den jahrhundertelangen 
Verflechtungen von Flüssen, Menschen und 
anderen Lebewesen nach, wie sie in Volksliedern, 
Romanen, Gedichten und Filmen der beiden Regionen 
geborgen sind. Können diese kulturellen Narrative 
helfen, Krisenphänomene besser zu verstehen?
 
Mit Kunstbeiträgen von Benedikt Alphart (AT), 
Anita Fuchs (AT), Iva Korbar (HR), 
Christina Helena Romirer (AT) und Ivo Vičić (HR).
Kuratiert von Yvonne Živković und Astrid Kury mit 
Milka Car, Tea Perinčić und Stefanie Populorum. Bild: © Anita Fuchs

AUSSTELLUNG 

ERÖFFUNG mit Lesung
Donnerstag, 28. Mai 2026
19.00 Uhr

DAUER
29.05. – 10.07.2026

Akademie Graz
Neutorgasse 42, 8010 Graz

Öffnungszeiten
Mo bis Do von 10 – 17 Uhr
Fr von 10 – 14 Uhr 
und nach Vereinbarung

www.akademie-graz.at
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